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Umjubelte Konzerte Drei Obereschacher Chöre begeistern
Publikum

Kurt Weiß 15.05.2023 - 16:14 Uhr
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Stehend Beifall erhalten die drei Obereschacher Chöre „Colours of Pop“, „Colours in Motion“
und „Colours of Jazz“ mit ihren Dirigentinnen und den beiden Ansagern Henry Greif (Mitte) und
Rupert Kubon (rechts) bei ihren beiden Konzerten in der voll besetzten Obereschacher
Festhalle. Foto: Weiß

Stehend Beifall vom Publikum ernteten die drei Obereschacher Chöre „Colours of Pop“, „Colours in
Motion“ und „Colours of Jazz“.

Sie gaben am Wochenende zwei Konzerte unter dem Motto „On the Road“ in der voll besetzten
Obereschacher Festhalle, tatkräftig unterstützt von der Band „Thomas Förster and friends“.

Groß waren die Erwartungen des begeisterten Publikums, als die Chöre die Bühne in Beschlag nahmen,
und sie wurden nicht enttäuscht.
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Einen furiosen Start legte der Chor „Colours of Pop“ mit seiner Dirigentin Yasmina Klingel mit
weltberühmten Hits bekannter Komponisten wie „Hotel California“, oder „Über den Wolken“ hin.

Dem wollte der Chor „Colours of Motion“ unter der Leitung von Friederike Haselberger nicht nachstehen
und brillierte mit Songs wie „Believer“ oder „Let it go“ ebenso wie der Chor „Colours of Jazz“ unter der
Leitung von Laura Flaig mit Titeln wie „Immer wieder geht die Sonne auf“ oder mit „Radio“.

Auf Greif folgt Kubon

Passend zum Motto trat Henry Greif als Busfahrer auf, um die einzelnen Songs recht humorvoll
anzukündigen. Als dann die wohlverdiente Pause angekündigt wurde, brandete bereits lautstarker Beifall
auf.

Im zweiten Teil des Konzerts übernahm Rupert Kubon die Ansage, der mit fundiertem Wissen dem
Publikum die Entstehung der Songs und deren Komponisten nahebrachte. Den Start machte dabei der
Chor „Colours in Motion“ vor dem Chor „Colours of Jazz“ und dem Chor „Colours of Pop“ mit bekannten
Titeln wie „Circle of life“, „Blue Moon“ „Top oft he world“, „It’s my life“, oder „I wanna dance“ und „Viva la
vida“.

Den krönenden Abschluss des zweistündigen Konzerts machten die drei Chöre gemeinsam mit dem Titel
„Thank you for the music“, wobei es sich die drei Dirigentinnen nicht nehmen ließen, als Solistinnen
aufzutreten.

Der große Beifall und nicht enden wollende Zugaberufe zwangen die Chöre, den letzten Titel noch einmal
zu wiederholen.


